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  Liebe Hollenthonerinnen,                                                         
  liebe Hollenthoner,                                                  
  liebe Jugend, liebe Kinder!  
 
 

Wie schnell die Zeit vergeht, das Jahr ist schon wieder vorbei! 
Wenn wir aber Rückblick halten,  ist sehr viel in diesem Jahr 2015  
erledigt worden! 
 
So auch in unserer Gemeinde Hollenthon. 
Alle getane Arbeit aufzuzählen würde zu viel Platz in unserer Ge-
meindezeitung einnehmen, wenn wir mit offenen Augen durch unsere  
Gemeinde gehen, fällt sicher Einiges auf!    
 

Speziell am Ende des Kalenderjahres 2015 bedanke ich mich recht herzlich bei allen Gemeinde-
bürgern für die geleistete Arbeit, ob in den freiw. Feuerwehren, beim Roten Kreuz, bei der Dorfer-
neuerung, und allen anderen Vereinen unserer Gemeinde. 
Mein großer Dank gilt auch den Privatpersonen die unentgeltlich für unsere Gemeinde arbeiten. 
Ich denke zum Beispiel an die Pflege der Rabatte und  Blumen, des Kriegerdenkmales, verschie-
dener ºffentlichen Flªchen und den ĂFr¿hjahresputzñ im Gemeindegebiet usw. 
 
Danke auch herzlichst unserem Herrn Pfarrer für die sehr gute Zusammenarbeit der Pfarre  
Hollenthon mit der Gemeinde Hollenthon, dies ist auch nicht so selbstverständlich! 
Danke auch an die Verantwortlichen des Kindergartens und der Volksschule für die gute Zusam-
menarbeit.  
 
Auch einmal öffentlich ausgesprochen - herzlichen Dank für eure sehr gute Arbeit und euer En-
gagement im Dienste unserer Gemeinde. Anni und Christian in der Gemeindekanzlei, Karl und 
Franz am Bauhof, Leni und Eva im Kindergarten, Birgit und Elisabeth im ĂSenioren Aktivñ, unse-
ren beiden Raumpflegerinnen Christa und Marion, sowie unserem Winterdienst-Personal und 
Maria, Pepi und Charly die uns aushelfend unterstützen ï DANKE!!! 
      
Mein besonderer Dank gilt dem Vizebürgermeister Hubert für sein Engagement und der wirklich 
tatkräftige Mitarbeit, sowie dem Gemeindevorstand und den Gemeinderätinnen und Gemeinderä-
ten für euer zuverlässiges, vorbildliches und nicht parteipolitisches Wirken in und um das Ge-
schehen in unserer Heimatgemeinde Hollenthon! 
 
Für das Jahr 2016 wünsche ich mir, dass wir ALLE weiterhin so engagiert sind und so gut zu-
sammenarbeiten, um unsere wunderschöne Heimatgemeinde Hollenthon noch lebens- und  
liebenswerter gestalten zu können. Es ist schön euer Bürgermeister sein zu dürfen!!!! 
 

Ich wünsche euch Allen noch ein paar besinnliche Adventtage, frohe 
Weihnachten und die besten Wünsche für das neue Jahr 2016 !!!!  
                                              
                                                 Lieber Gruß und ALLES GUTE 
 
                                                                                                                                                                         
                                                                       
 
          Manfred Grundtner, Bürgermeister 
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 In Hollenthon ist immer etwas los 

Amtsstunden  
 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag von 7.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag  von 13.00 - 19.00 Uhr  
Freitag von 13.00  - 18.00 Uhr 
Mittwoch kein Parteienverkehr 

 

In den Monaten Juli und August ist das Gemeindeamt an  
Freitagen ab 16.00 Uhr geschlossen!  

 

Telefon: 02645/7200 Telefax: 02645/7200 - 75 
gemeinde@hollenthon.at          www.hollenthon.at 

 

Amtsstunden  Bürgermeister  
 

Dienstag  9.00 Uhr - 18.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung. 

INHALT 

 

Bauplätze  

Neben unseren Mietwohnun-
gen sind auch nach wie vor 
aufgeschlossene Bauplätze 
(Wasser, Strom, Abwasser) in 
verschiedenen Lagen im Ort 
und in den Rotten preisgüns-
tig zu erwerben! 
 
Auskunft am Gemeindeamt.  
 
 Der Bürgermeister 

 

Öffentlicher Terminkalender auf PC oder Smartphone  
 
Ab sofort steht als neuer Service der Gemeinde Hollenthon der öffentliche Terminkalender zur 
Verfügung. Einfach einen gmail account auf PC oder Smartphone einrichten und den öffentlichen 
Terminkalender der Gemeinde Hollenthon 
 

 terminehollenthon@gmail.com  

herunterladen. 
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Aus der Gemeindestube éé. 
Gemeinderatsitzung vom  10.12.2015  

Vorstellung des Projektes Ortszentrum Hollenthon    
Der Bürgermeister informiert, dass das Projekt Ortszentrum gut läuft und begrüßt den anwesen-
den Architekten DI Alexander Beisteiner. Dieser berichtet, dass der Rohbau des Zubaus für die 
Arztordination fertig ist. Der Estrich ist verlegt und im kommenden Jänner soll mit dem Innenaus-
bau begonnen werden. Für die Maler und Bodenlegerarbeiten sind dann schon die neuen Miete-
rinnen verantwortlich. 
Die Ordinationsräumlichkeiten sollen bis Ende März an die Mieterinnen übergeben werden.  
Als Eröffnungstermin ist der 1. Mai geplant.  
 

Der zweite Bauabschnitt im Ortszentrum umfasst die Errichtung eines Zubaus für die Unterbrin-
gung des neuen Gemeindeamtes, eines Sitzungssaales und über dem Sitzungssaal die Erweite-
rung des Kaufhauses. Für die 2. Bauphase wurde die Baubewilligung bereits erteilt und die  Auf-
tragsvergaben wurden durchgeführt.  
 
Bericht des Prüfungsausschusses   
Der Bericht des Prüfungsausschusses wird einstimmig genehmigt.  
 
Bestellung eines neuen Obmannes für den Prüfungsausschuss     
Der Bürgermeister informiert, dass der derzeitige Obmann des Prüfungsausschusses, Peter Wa-
genhofer, die Tochter von Vizebürgermeister Hubert Schwarz geheiratet hat. Laut Gemeindeord-
nung darf eine solche Verwandtschaft zwischen Vizebürgermeister und Prüfungsausschussmit-
glied nicht sein. Daher hat der Sozialdemokratische Klub im Gemeinderat der Gemeinde Hol-
lenthon Herrn Wagenhofer schriftlich aus dem Prüfungsausschuss abberufen und GR Roman 
Schwarzl als neuen Vertreter vorgeschlagen. Der Antrag wird mit einer Stimmenthaltung von GR 
Roman Schwarzl beschlossen.  
 
Rückkauf Bauplatz Leasing Baulandfinanzierung Stickelberg     
Der Bürgermeister informiert, dass beim Leasingprojekt Baulandreserve Stickelberg ein Bauplatz 
nicht verkauft werden konnte. Eine Verlängerung des Vertrages ist nicht mehr möglich. Der Kauf-
vertrag zum Rückkauf des Bauplatzes wird einstimmig beschlossen. 
 
Subventionen und Spenden   
Der Antrag des B¿rgermeisters dem Imkerverein ú 150,-- und dem Tennisverein sowie der Sän-
gerrunde Hollenthon je ú 500,-- als Subvention zu gewähren wird einstimmig beschlossen.  
 
Anpassung Abfallwirtschaftsgebühren durch Wiener Neustädter Stadtwerke  
Die Wiener Neustädter Stadtwerke erhöhen die Kosten für die Restmüllentsorgung per 1.4.2016 
um rd. 5 %. Die letzte Erhöhung war im Jänner 2008. Die Ergänzung über die Vereinbarung wird 
einstimmig beschlossen.  
 
Erhöhung der Müllgebühren   
Durch die Erhöhung der Wiener Neustädter Stadtwerke ist auch die Erhöhung der Müllgebühren 
der Gemeinde um rd. 5 % notwendig. Die Erhöhung der Müllgebühren wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
Fernwärmeleitung Sicherheitszentrale zum Ortszentrum   
Die Grabarbeiten für die Fernwärmeleitung wurden an den Billigstbieter, Firma Lackner mit  
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ú 8.533,08 einstimmig vergeben. 
 
Voranschlag 2016 und mittelfristiger Finanzplan 2017 ï 2020   
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2016 sowie der mittelfristige Finanzplan f¿r die Jahre 
2017 bis 2020  werden erlªutert. Diese waren vom 25. November bis 10. Dezember 2015 zur all-
gemeinen Einsicht im Gemeindeamt Hollenthon aufgelegt. Während der Auflagefrist wurden kei-
ne Erinnerungen eingebracht. Der Entwurf des Voranschlages ist jedem Gemeinderat bereits vor 
der Sitzung zugegangen. Es werden der vorliegende Voranschlag 2016 sowie der mittelfristige 
Finanzplan 2017 bis 2020 einstimmig beschlossen 

 
Dringlichkeitsantrag  

 

Erhöhung des Bildungsbeitrages für Schulung und Weiterbildung der Gemeindemandata-
re Der B¿rgermeister informiert, dass von den Gemeindevertreterverbªnden ¥VP und SP¥ das 
Ersuchen gekommen ist, die seit 2001 nicht mehr angepassten Bildungsbeitrªge von derzeit ú 1,- 
auf ú  1,48 zu erhºhen und zu indexieren. ¦ber Antrag des B¿rgermeisters wird der Beschluss 
einstimmig gefasst.  
 

Übergabe Bestellungsdekret an Zivilschutzbeauftragten   
Der bestellte Zivilschutzbeauftragte FPÖ-GR Hubert Handler hat dem Bürgermeister vor der Sit-
zung mündlich informiert, dass er die zugeteilte Funktion nicht mehr ausüben möchte. Er ersucht 
GR Handler Hubert die Zurücklegung dieser Funktion schriftlich am Gemeindeamt zu deponie-
ren, und dieses Schreiben auch gleichzeitig an den Zivilschutzverband zu übermitteln.  
 
Anfragen und Anregungen  
Der Bürgermeister informiert, dass die Volksschulküche auf Schuss gebracht wurde. Die Küche 
wird auch schon fleißig für Kochkurse genützt. 
 

Vom Abfallwirtschaftverband wird angeregt als Speisefettsammlung den NÖLI anzuschaffen.  
Dabei werden diese kleinen 3 l Küberl an die Haushalte verteilt. In denen wird das Speisefett ge-
sammelt. Volle Kübel werden am Bauhof gegen einen leeren Kübel ausgetauscht. 
 

Als schöne Weihnachtbeleuchtung wurden 11 große Laternen in Hollenthon und in den Rotten 
Stickelberg, Spratzeck und Gleichenbach an schönen Plätzen installiert. Dank gebührt Karl 
Handler Schöbeler, Franz Handler Spielmann, Christian Grill Bergwald, Franz Dissauer und Ma-
ria Grundtner, die diese Laternen ohne Entschädigung gebastelt haben. Der Wunsch wäre, dass 
viele Hollenthoner auch in Eigenregie noch Laternen aufstellen. 
 

Von der Volkspartei Hollenthon wird wieder zum Jahresschluss der beliebte Terminkalender an 
die Haushalte ausgetragen. Diesmal sind alte Ansichten der Gemeinde abgedruckt. Im Vorwort 
ist bedauerlicherweise formuliert, dass die Gemeindeärztinnen nach Hollenthon übersiedeln. Der 
Bürgermeister stellt klar, dass unsere Gemeindeärztin Frau Dr. Helga Huber ist.  
 

Vizebürgermeister Schwarz Hubert informiert, dass das Ortzentrum bald mit Fernwärme aus der 
Sicherheitszentrale beheizt wird. Ein Vertrag mit der FF Hollenthon wird noch gemacht. Andreas 
Spitzer hat kostenlos die Verlegung der Fernwärmeleitung auf seinem Grund ermöglicht. Weiters 
lobt er Franz Mayerhofer, der immer viel für die Gemeinde kostenlos erledigt. 
 

GGR Karin Schwarz berichtet, dass noch ein Kind zur Nachmittagsbetreuung in der Volksschule 
dazugekommen ist. Somit werden insgesamt 7 Kinder vom NÖ Hilfswerk beaufsichtigt.  
 

GR Hubert Handler regt an, die Müllsackentsorgung von Restmüll in der Rotte Lehen auf eine 
Restmüllentsorgung mit Mülltonnen umzustellen. 
 

GGR Franz Grill Franz lädt den Bauausschuss zu einer Bauausschusssitzung  am Montag  den 
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Die etwas andere Weihnachtsbeleuchtung in Hollenthon  
 

Weihnachten soll die stillste Zeit im Jahr sein. Die Geschäftig-
keit während des Advents können wir nicht bremsen. Darum 
war es uns ein Bedürfnis, eine etwas andere Weihnachtsbe-
leuchtung die nicht blinkt und in verschiedenen Farben auf-
leuchtet zu kreieren.  
Das Projekt Weihnachtsbeleuchtung wurde gemeinsam von 
Karl Handler ĂBergwaldñ, Franz Handler (Spielmann), Franz 
Dissauer, Christian Grill ĂBergwaldñ und Maria Grundtner um-
gesetzt. Die Arbeitsleistung  zur  Errichtung und  Gestaltung 
der Laternen wurden von ALLEN unentgeltlich durchgeführt.  
 

Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden!  
 

Es wäre schön, wenn möglichst viele Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger dem Beispiel folgen und vor dem Haus 
Laternen aufstellen und am Abend Ăentz¿ndenñ, damit Hol-

lenthon in der Weihnachtszeit im ĂKerzenlichtñ der Laternen erstrahlt. 

Neue Landeswettermessstation bei der Volksschule  

Hr. Josef Schabauer betreute die Landeswetter-
messstation über 24 Jahre und führte täglich ge-
naue Aufzeichnungen, die er monatlich an die Ab-
teilung Hydrologie und Geoinformation des Landes 
NÖ übermittelte. Früher waren die Ablesungen 3 x 
täglich notwendig. 
 

Wir danken Herrn Schabauer für die  
langjährige Betreuung der Wetterstation.  
 

Mit der neuen Messstation wird Niederschlagsmen-
ge und Luftfeuchte minutengenau gemessen und 
auf der Homepage unter www.wasserstand-
niederoesterreich.at visualisiert.  

Die Betreuung der Messstation hat Fr. Marion Handler übernommen. Es wird 1 x täglich die 
Schneemessung, Verdunstungsmessung und der Vergleich der Werte mit dem Quecksilberther-
mometer durchgeführt. Die Aufzeichnung der manuell gemessenen Werte wird zur Überprüfung 
der Wetterstation monatlich an die Abt. Hydrologie u. Geoinformation gesendet.  

21. Dezember um 19.00 Uhr ins Gemeindeamt ein. 
 

GGR Johann Handler lobt die gute Arbeit in den letzten 2 Jahren unter Bürgermeister Manfred 
Grundtner und betont, dass sich viel in unserer Gemeinde bewegt hat. Er wünscht allen ein schö-
nes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr 
 

Der Bürgermeister dankt auch allen für die gute Zusammenarbeit und führt aus dass wir eine 
Ătolle Partieñ sind, angefangen bei den Gemeinderªten, den Bediensteten und den Helfern. Er 
wünscht auch allen schöne Weihnachten, Gesundheit und dass wir im nächsten Jahr auch wie-
der gut weiterarbeiten. 
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Raika spendet Defi für Hollenthon  
 

Ein Defibrillator, auch Schockgeber, oder im Kran-
kenhaus-Jargon Defi, ist ein medizinisches Gerät 
zur Defibrillation und Kardioversion. Es kann durch 
gezielte Stromstöße Herzrhythmusstörungen wie 
Kammerflimmern und Kammerflattern (Fibrillation) 
beenden. Defibrillatoren werden auf Intensivstatio-
nen, in Operationssälen, in Notfallaufnahmen, so-
wie in Fahrzeugen des Rettungsdienstes bereit-
gehalten. Seit den 1990er-Jahren werden Defibril-
latoren in Form automatisierter externer Defibrilla-
toren auch zunehmend in öffentlich zugänglichen 
Gebäuden wie Bahnhöfen, Flughäfen und anderen 
Orten für eine Anwendung durch medizinische Laien bereitgestellt. 
Damit den Bürgern der Gemeinde Hollenthon für den Notfall auch ein Defi zur Verfügung steht, 
hat sich die Raiffeisenbank in Hollenthon bereit erklärt, die Anschaffung eines Gerätes zu ermög-
lichen. Um den notwendigen 24-stündigen Zugang sicherzustellen, wurde der Defibrillator im Fo-
yer der Raiffeisenbank montiert. Da die Anwendung kinderleicht ist und vom Defi selber schritt-

weise erklärt und überwacht 
wird, kann man dabei nichts 
falsch machen. Im Notfall 
zählt jede Minute, daher re-
agieren Sie rasch und zö-
gern Sie nicht, Sie retten mit 
einem beherzten Eingreifen 
vielleicht ein Leben. 
Im Zuge der Installation im 
Foyer der Raiffeisenbank 
wurden einige Personen, 
welche im Umkreis des 
Montageortes schnell er-
reichbar sind, extra ge-
schult. Damit soll ein ra-
sches Helfen sichergestellt 
werden. 

 

Schneeräumung entlang der Grundstücksgrenzen  
 

Wir möchten wieder darauf hinweisen, dass laut § 93 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung Lie-
genschaftsbesitzer im Ortsgebiet verpflichtet sind, die Gehsteige entlang der ganzen Liegen-
schaft zwischen 6.00 und 22.00 Uhr zu räumen und bei Glatteis zu bestreuen. Ist kein Gehsteig 
vorhanden, so  ist der Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu säubern und zu bestreuen. Aus-
genommen von dieser Bestimmung sind Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften.  Weiters haben Grundeigentümer auch die Pflicht zur Beseitigung 
von Gefahren der Dachlawinen.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Medizin
https://de.wikipedia.org/wiki/Defibrillation
https://de.wikipedia.org/wiki/Kardioversion
https://de.wikipedia.org/wiki/Herzrhythmusst%C3%B6rung
https://de.wikipedia.org/wiki/Kammerflimmern
https://de.wikipedia.org/wiki/Kammerflattern
https://de.wikipedia.org/wiki/Intensivstation
https://de.wikipedia.org/wiki/Intensivstation
https://de.wikipedia.org/wiki/Notaufnahme
https://de.wikipedia.org/wiki/Rettungsdienst
https://de.wikipedia.org/wiki/Automatisierter_Externer_Defibrillator
https://de.wikipedia.org/wiki/Automatisierter_Externer_Defibrillator
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Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 17. Oktober 2015 in Hochneukir-
chen erhielten viele Feuerwehrkameraden unserer Gemeinde das 

Ehrenzeichen für 20 -, 40- und 60jährige Tätigkeit und das Ver-
dienstabzeichen 3. Klasse des NÖ Landesfeuerwehrverbandes im 

NÖ Feuerwehr - und Rettungswesen  

Personen von links:  Martin Wolfgang Schäffer, Manfred Stangl, Ernst Handler, Christoph Höller, Jo-
hann Spitzer, Peter Beisteiner, Franz Grill Glb.1, Franz Grill Glb. 56, Johannes Schwarz, Thomas 
Hartl, Engelbert Handler, Franz Schabauer 

Neue Leitung in der Rettungs -Ortsstelle Hollenthon  

Die Leitung der Rettungs-Ortsstelle Hollenthon liegt 
seit 20.11.2015 in weiblicher Hand. Frau Martina Un-
germann hat Herrn Bernhard Leitner in seiner Funktion 
beerbt. Zum neuen Stellvertreter wurde Hr. Christian 
Handler gewählt. 
Bernhard Leitner war 15 Jahre Leiter der Ortsstelle. In 
seiner Amtszeit war der Neubau der Sicherheitszentra-
le Hollenthon, die Umstellung der Alarmierung auf 
NOTRUF 144-Leitstellensystem, die Anschaffung eines 
Rettungstransportwagen mit Hochdach, und die ver-
stärkte Zusammenarbeit mit der Ortsstelle Wiesmath. 
Die Zahl der Sanitäter der Ortstelle Hollenthon hat sich 
- gegen den Trend - von 16 auf derzeit 25 freiwillige 
Sanitäter erhöht. Weiters gibt es in der Ortsstelle 3 First Responder.  
Bernhard Leitner bleibt der Ortsstelle als Sanitäter und First Responder erhalten. 

Wir bedanken uns bei Bernhard Leitner für seine Arbeit als Ortsstellenleiter 
und wünschen Martina Ungermann und Christian Handler alles Gute für die 
neue Aufgabe!  
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ăEwiges Versprechenò von Sabine Grundtner 

Sabine Grundtner aus Hollenthon, Jahrgang 
1987, absolvierte nach der Pflichtschule die 
Bisop in Baden.  
Im Sept. 2007 begann sie ein Apostolisches 
Jahr bei der Gemeinschaft der Schwestern 
der Jüngersuche. Bereits im Juni 2008 trat 
sie dieser Gemeinschaft bei. 
Am 8.12.2015 legte Sabine Grundtner das 
ĂEwige Versprechenñ als Schwester der J¿n-
gersuche in der Wallfahrtskirche zur ĂMutter 
vom Guten Ratñ in Schwarzau am Steinfeld 
ab.  
Wir wünschen dir Sabine, Gottes reichsten 
Segen und alles Gute für die Zukunft. 

Im Senioren Aktiv in Hollenthon sind wieder Wohnungen frei!  

 

 Wªre schºn, wenn sich Hollenthoner Gemeindeb¿rger oder Gemeindeb¿rgerinnen dazu ent-
schlieÇen kºnnten, den Lebensabend in unserem schºnen ĂSenioren Aktivñ zu verbringen. In 
vertrauter Umgebung, barrierefrei, in netter Gesellschaft und ohne sich um Heizung oder 
Schneeräumung kümmern zu müssen.  
Selbstverstªndlich sind bei uns auch alle Gªste aus ĂNah und Fernñ, die sich f¿r eine Wohnung 
und die Vorzüge im Senioren Aktiv entscheiden recht herzlich Willkommen! 

Kontakt: AURA - Frau Monika SEIDL 
0664 / 8572498

Gemeinde Hollenthon:  02645 / 7200
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Schlüsselübergabe der neuen Wohnungen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am Donnerstag den 29. Okt. 2015 konn-
ten bereits 6 von 8 Wohnungen an die 
neuen Mieter übergeben werden.  
Wir wünschen den Bewohnern alles Gute 
für ihren neuen Lebensabschnitt. 
 
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
der AURA - Geschäftsleitung Anton 
Bosch und Birgit Koisser für die  
Errichtung der Wohnhausanlage unter 
nicht einfachen Bedingungen im  
Zentrum von Hollenthon.  

Interessenten für die noch freien Wohnungen können 
sich am 
 
 Gemeindeamt Hollenthon, 02645/7200 oder 
 
 Fa. AURA - Herrn Florian Detter, 02256/6554022 
 
 melden. 
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Unseren Jubilaren herzlichen Glückwunsch !  

Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger  

 

 

 

 

 

      
         
      Maximilian Plaukovits, Horndorf          Emma Spitzer, Hollenthon 

   Schabauer Gisela, 85 Jahre, Hollenthon     Anna Höller, 80 Jahre, Hollenthon 

Tanja Handler holt sich den Gesamtsieg beim  

Internationalen Hairdresser Open 2015 in Rumänien  
 

Tanja Handler aus Gleichenbach, Friseurlehrling im 2. 
Lehrjahr in Nici´s Hoarstubn in Hollenthon, hat Öster-
reich beim Internationalen Hairdresser Open 2015 in 
Targu Mures ï Rumänien  bravourös vertreten. Aus Ös-
terreich gab es 8 Teilnehmer. Die Teilnahme wurde von 
der Wirtschaftskammer NÖ ermöglicht. Empfohlen hat 
sie sich für die Teilnahme durch den Sieg beim NÖ Lan-
deslehrlingswettbewerb am 16.März 2015 in St. Pölten. 
In der Kategorie Herrenstyling hat sie die Konkurrenz 
gnadenlos hinter sich gelassen und den 1. Platz be-
legt.  In der Kategorie Brautfrisur belegte sie den hervor-
ragenden 3. Platz.  Durch diese beiden tollen Platzierun-
gen konnte sie auch den Gesamtsieg erreichen. 
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Feuerwehrunterabschnitt Hollenthon  
 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  
Werte Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden!  

 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, und es ist an der Zeit Danke zu sagen. Mein Dank 
gilt allen Feuerwehrkommanden, Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden 
für ihren selbstlosen Einsatz. 
 

Im Berichtszeitraum 05. November 2014 bis 05. November 2015 wurden von den 
5 Feuerwehren des UA-Hollenthon 103 Einsªtze geleistet  und 85 ¦bungen und Schulungen 
durchgeführt. 
 

Wir haben auch heuer wieder in zahlreichen Feierlichkeiten, Übungen und Einsätzen unsere 
Zusammenarbeit bewiesen. So werden wir auch in Zukunft, die an uns gestellten Aufgaben, 
vorbildlich lösen. 
 

Besondere Freude bereitete uns auch heuer wieder unsere Feuerwehrjugend. Sie 
konnte zum 2. Mal in Folge den Titel Ă Gesamtsieger N¥-Feuerwehrjugend erreichenñ. Mein be-
sonderer Dank gilt den Betreuern und den Mitgliedern der Feuerwehrjugend, für ihre erbrachten 
Leistungen. 
Unsere Feuerwehrjugend besteht zurzeit aus 23 Mädels und Burschen aus allen 5 Feuerwehren.  
Ich kann nur wieder erwªhnen Ă Mit dieser Jugend haben wir keine Zukunftssorgen.ñ 
 

Abschließend möchte ich allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger für ihre 
Unterstützung danken. Sei es bei Spendensammlungen oder bei diversen Besuchen unserer 
Veranstaltungen. 
 

Ein besonderer Dank gilt unserem Hw. Herrn Pfarrer Mag. Florian Hellwagner 
und der Gemeindevertretung mit Bgm. Manfred Grundtner an der Spitze. Für ihr 
Verständnis und ihre Unterstützung, der Anliegen unserer Feuerwehren. 
 

Nur durch Erhaltung und Erweiterung unseres Standards, guter Ausrüstung, Ausbildung und 
Schulung können wir den Auftrag der Gemeinde, für ihre Sicherheit zu sorgen, erfüllen. 

 

GETREU UNSEREM MOTTO: Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit !  
 

Zum Abschluss möchte ich Euch allen einen besinnlichen Advent,  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, erfolgreiches und 

einsatzarmes  
neues Jahr 2016 wünschen  

 
 

HBI Schabauer Franz 
Unterabschnittskommandant 



             

      

14  

 

 
 

Freiwillige Feuerwehr Hollenthon 
 

Tätigkeitsbericht der Freiwilligen Feuerwehr Hollenthon im Berichtszeitraum 
November 2014 bis November 2015 
 

Einsätze : Im oben genannten Zeitraum wurden von der FF -Hollenthon insgesamt 52 

Einsätze bewältigt. Diese gliedern sich in:  9 Brandeinsätze, 41 technische Einsätze und  
2 Brandsicherheitswachen.  
Insgesamt wurden von 346 eingesetzten Kameraden 365 Einsatzstunden geleistet.  
6 Brandeinsªtze wurden im eigenen Einsatzbereich bewªltigt wobei wir wieder 
darauf  hinweisen wollen, dass wir nur bei rascher Alarmierung ( Notruf 122 ) 
rasch und effizient helfen können. Uns ist es lieber einmal umsonst in den  
Einsatz gegangen zu sein als einmal zu spät.  
Die restlichen Brandeinsätze wurden in unseren Nachbargemeinden geleistet.  
Bei den technischen Einsätzen handelt es sich um 12 Einsätze nach  
Verkehrsunfällen, 2 Auspumparbeiten, 5 Wasserversorgungen,  
1 Kanalreinigung und 21 sonstige technische Einsªtze (ausgelaufener Treibstoff, StraÇen-
reinigung, Schädlingsbekämpfung etc..)  
 

Übungen und Schulungen : Es wurden mehrere Ausbildungsmodule an der Landesfeuer-

wehrschule Tulln und anderen Ausbildungsstädten besucht. 
 

Beisteiner Christoph: Einsatzmaschinistenausbildung 
Dissauer Christian: Einsatzmaschinistenausbildung 
Dopler Patrick: Abschluss Truppmann 
Fellner Sebastian: Modul Grundlagen der Technik 
                              Modul Menschenrettung aus KFZ 
                              Modul Menschenrettung und Bergung LKW 
                              Modul Menschenrettung aus Hºhen und Tiefen 
Gradwohl Stefan: Modul Branddienst 
                             Einsatzmaschinistenausbildung 
Grundner Christian: Modul Schutzanzug praktisch 
                                 Modul Verhalten bei Tierrettung 
                                 Modul Wªrmebildkamera 
                                 Modul Verhalten bei Einsªtzen mit Gasen 
Handler Sabrina: Einsatzmaschinistenausbildung 
Kornfeld Herbert: Abschluss Truppmann 
                             Einsatzmaschinistenausbildung 
Oberger Franz: Einsatzmaschinistenausbildung 
Schabauer Birgit: Modul Arbeiten in der Einsatzleitung 
                             Einsatzmaschinistenausbildung 
Schabauer Christina: Modul Arbeiten in der Einsatzleitung 
                                   Einsatzmaschinistenausbildung 
Schabauer Franz: Katastrophenhilfsdienst Fortbildung 
                             Feuerwehrkommandanten Fortbildung 
                             Modul Druckbel¿ftung 
                             Modul Wªrmebildkamera 
Schwarz Christoph: Modul Schutzanzug praktisch 
                                 Modul Wªrmebildkamera 
                                 Modul Verhalten bei Tierrettung 
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Schwarz Patrick: Einsatzmaschinistenausbildung 
Stangl Wolfgang: Feuerwehrkommandanten Fortbildung 
Trimmel Bernhard: Einsatzmaschinistenausbildung 
Vollnhofer Thomas: Einsatzmaschinistenausbildung 
Windbichler Daniel: Einsatzmaschinistenausbildung 
Wödl Lukas:  Modul Grundlagen der Technik 
                       Modul Menschenrettung aus KFZ 
                       Modul Branddienst 
                       Einsatzmaschinistenausbildung 
                       Modul Menschenrettung und Bergung LKW 
                       Modul Menschenrettung aus Hºhen und Tiefen 
 

Im Berichtszeitraum wurden 73 Schulungen und Übungen mit 516 eingesetzten Mitglieder und 
927 Einsatzstunden veranstaltet. 
Diese gliedern sich in 9 Atemschutzübungen, 2 Branddienstübungen, 8 technische Übungen, 
3 Funk¿bungen, 5 Schadstoff¿bungen und 46 theoretische Schulungen. 
 

Die FF-Hollenthon nahm an allen Übungen, Schulungen und Veranstaltungen auf Unterabschnitt-
, Abschnitt-, Bezirk-, und Katastrophenhilfsdienstebene mit erforderlicher Mannschaftszahl teil. 
 

Auszeichnung und Ehrungen  
 

Verdienstzeichen NÖ LFV / 3. Klasse in Bronze 
V Trimmel Bernhard 
 

Jahresbericht FJ Hollenthon 2015  
 

Das Feuerwehrjugendjahr 2015 startete am Samstag den 21. März, wo wir den Wissenstest in Obereg-
gendorf absolvierten. Alle konnten dabei ihr Abzeichen erlangen. 
 

Unsere bisherige Zusammenarbeit mit der FJ Weisses-Kreuz konnten wir auch heuer wieder fortsetzen, 
gemeinsam mit ihnen stellten wir unsere 2. Bewerbsgruppe. 
 

Anbei eine kurze Auflistung der Bewerbe, die wir besucht haben: 
 

4. Juni Abschnittsbewerb Gloggnitz in Otterthal - Bronze 1.und 6. Rang, Silber 1.und 5. Rang 
12. Juni Bezirksbewerb Wr. Neustadt in Walpersbach - B.1. und 3.Rang, S.1. und 6. Rang 
27. Juni Bezirksbewerb Neunkirchen in Kºnigsberg ï B. 1. und 4. Rang, S.1 und 4. Rang 
 

Das heurige NÖ Landeslager fand vom 9. ï 12. Juli in Wolfsbach (Mostviertel) statt. Bei den dort durchge-
führten Landesbewerben konnten wir in Bronze den Landessieg  zum dritten Mal in Folge f¿r uns ent-
scheiden und in Silber gelang uns der hervorragende 2. Rang. Durch diese beiden Platzierungen erhielten 
wir den großen Wanderpokal für den ĂN¥ Gesamtsiegerñ ¿berreicht. 
Beim abschlieÇenden ĂFire-Cupñ erreichten wir den 3. Rang. 
Auch die gemeinsame Gruppe mit Weisses-Kreuz konnte mit einem 34. Rang in Bronze und einem 26. 
Rang in Silber tolle Erfolge feiern. 
 

Am 18. Juli waren wir als offizieller Vertreter des Landes Niederösterreich zu den Landesbewerben in 
Salzburg eingeladen. Begleitet von vielen Eltern ging es mit einem Autobus der Fa. PARTSCH nach Saal-
felden. Bei den dortigen Bewerben konnten wir in einer regelrechten ĂHitzeschlachtñ bei Temperaturen 
weit über 30C° in der Gästeklasse Bronze den 5. Rang und in Silber den 4. Rang erreichen. Danach ging 
es ab ins Freibad zum verdienten Abkühlen. 
 

Vom 4.-5. September fand heuer erstmals ein 24h-Aktion-Day in Hollenthon statt, wo wir 24Stunden lang 
die verschiedensten Einsatzszenearien wie z. B.: Ölsperren, einen Forstunfall bis hin zu einem Fahrzeug-
brand, usw. é meistern konnten. 
 

In Wºllersdorf absolvierten wir am 17. Oktober das Fertigkeitsabzeichen ĂErste Hilfeñ. 
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Vom Bezirkskommando Wiener Neustadt waren wir am 29. November zum Pizzaessen und Badenachmit-
tag eingeladen. 
 

Am 4. Dezember wurden wir von der FF Weisses-Kreuz zu einem gemütlichen Grillabend eingeladen. 
 

Unsere Weihnachtsfeier findet heuer am 13. Dezember statt und dann geht´s nach der Winterpause im 
Fr¿hjahr mit dem Wissenstest wieder losé.. 
 

Der Mitgliederstand beträgt per. 1.Dezember 23 Burschen / Mädchen wir möchten uns bei allen bedanken 
die uns das ganze Jahr über unterstützt haben denn sonst wäre dieser tolle Mannschaftsstand nicht be-
wältigbar. Natürlich freuen wir uns über jeden Neuzugang, ab 10 Jahren kann man mit der coolen Sache 
Feuerwehrjugend bereits beginnen. 

                                                                                   FJ Bericht: LM Beisteiner Christoph  
 

Veranstaltungen: Um die finanziellen Mittel für die Aufrechterhaltung unserer Einsatzkraft 

aufzubringen wurden im Berichtszeitraum folgende Veranstaltungen durchgeführt: 
Am 05.01.2015 der Feuerwehrball im Gasthaus Posch. 
Am 03.05.2015 der Florianiheurige in der Sicherheitszentrale 
Am 19.-20.10..2015 das Herbstfest am Festplatz. 
Wir möchten uns bei der Bevölkerung von Hollenthon ganz besonders für den Besuch der Veran-
staltungen bedanken. Ohne eurer Mithilfe könnten wir unseren hochtechnischen 
Standard nicht halten, welches sich natürlich auf die Effizienz der Hilfeleistung beträchtlich aus-
wirken würde. 
 
Durch den Eigenbau einer Straßen-Waschanlage für den TLFA-4000 (Eigenbau durch Kamera-
den der FF-Hollenthon unter der Leitung von Fahrmeister Gradwohl Stefan. Materialkosten wur-
den von  der Gemeinde übernommen.) und der Bereitstellung der SPA-200 durch das Land, 
konnte unser Einsatzspektrum erheblich erhöht werden. 
 
Vorschau Veranstaltungen 2016 Anlässlich 125 Jahre Feuerwehr Hollenthon  
01. Mai 2016 Festveranstaltung 125 Jahre; 18. Juni 2016 Feuerwehrjugend Bezirksbewerb; 
25. Juni 2016 Aktiver Bezirksbewerb; 
 

Zum Abschluss möchte die FF-Hollenthon wie alljährlich wieder auf die Notrufnummer 122   

aufmerksam machen, diese Notrufnummer stellt den raschesten Einsatz der Feuerwehr sicher. 
 
Das Kommando, die Chargen und die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Hollenthon 
wünscht auf diesem Wege der Bevölkerung der Gemeinde Hollenthon  einen besinnlichen Ad-
vent, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und frohes Jahr 2016  getreu dem Motto 

    

  Ă24 Stunden pro Tag, 7 Tage in der Woche, 365 Tage im Jahr, 
sind wir f¿r sie da: ihre FEUERWEHRñ 

 
 

 In Vertretung der FF-Hollenthon 
 
                                                                                                   HBI-SCHABAUER Franz   
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 Freiwillige Feuerwehr GLEICHENBACH 

Tätigkeitsbericht 2015 
 

Auch das Jahr 2015 war für unsere Feuerwehr ï so wie auch in den vergangenen Jahren ï ein 
sehr ruhiges Jahr. 
 

Einsätze: 2015 musste zu insgesamt 4 Einsªtzen ausger¿ckt werden. 
 

  3 techn. Einsªtze(Fahrzeugbergung, Baumentfernungen) 
  1 Brandeinsatz 
  0 Wassertransporte 
 

  Mit den 3 Fahrzeugen der FF Gleichenbach wurden von Mitte November 2014 bis 
  Mitte November 2015 inklusive aller Versorgungsfahrten, Fahrten zu Einsätzen,   
  Übungen, Schulungen und Wettkämpfen insgesamt 6653 km zurückgelegt. 
  Das ist ein Minus gegenüber von 2014 von 37 km ! 
 

Übungen: Es wurde an Atemschutz ï und Relaisübungen auf Unterabschnittsebene und auch 
  an einigen Übungen auf Abschnittsebene teilgenommen. 
 

Mannschaftsstand: 55 Mannschaft 
   davon 47 Mann aktiv 
        4 Mitglieder der Feuerwehrjugend 
        4 Reservisten 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veranstaltungen 2015:  Punschnachmittag d. Wettkampfgruppe: 27.Dez.2014 
   Preis- u. Hendlschnapsen: 21. Feb.2015 
    Koidstart und Feuerwehrfest: 16./17. Mai 2015 

 

Für 2016 möchten wir schon jetzt zu folgenden Veranstaltungen recht 
herzlich einladen:  

 
 
 
 

 
WETTKAMPFGRUPPEN 

 

2015 war f¿r unsere Wettkampfgruppe(n) ein aussergewºhnliches Jahr ! 
 

Es wurde bei insgesamt 11 Bewerben angetreten. Davon konnten wir 9x gewinnen,2x den 2. 
Platz und 2x den 3. Platz erringen. 

Am 19. Dezember 2015 findet im Feuerwehrhaus der FF  
Gleichenbach der  

Punschnachmittag der Wettkampfgruppen statt.  
Dazu dürfen wir recht herzlich einladen.  

Preisï und Hendlschnapsen: 13. Februar 2016  
6. Koidstart u. Feuerwehrfest: 21. u. 22. Mai 2016  
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Die besten Angriffszeit im Bewerb BRONZE lag bei 30.00 sec., im Bewerb SILBER bei 33,79 
sec.  Ausserdem wurde die Qualifikation für den Bundesbewerb 2016 in Kapfenberg geschafft. 
Beim 5. Koidstart konnten wir 30 Wettkampfgruppen begrüssen und der 
Weihnachtspunsch der Wettkampfgruppe war ebenfalls sehr gut besucht 
 

Kuppelbewerbe: Frankenau:  2. Platz Silber 
   Baumgarten  1. Platz und Wanderpokal  
   Bischofstetten 101. Platz 
 

Bewerbe in Bronze und Silber: 5. Koidstart ï Gleichenbach 18. Platz 
 

Abschnitt Kirchschlag: Hochneukirchen 1. Platz Bronze -31,18 sec.  
      8. Platz Silber ï 33,79 sec.+10F 
      1. Platz - Parallelbewerb  
Abschnitt Wr.Neustadt-Süd:Wiesmath 1. Platz Bronze ï 30,00 sec.  
      7. Platz Silber ï 38,29 sec.+20F 
Abschnitt Aspang: Grimmenstein  1. Platz Bronze  
      1. Platz Silber  
      3. Platz Parallelbewerb 
Bezirk Neunkirchen: Kirchau  1. Platz Bronze ï 32,48 sec.  
      3. Platz Silber ï 37,43 sec. 
Bezirk Wr.Neustadt: Frohsdorf  10. Platz Bronzeï30,26 sec.+10F  
      1. Platz Silber ï 35,41 sec.   
NÖ Landesbewerb: Mank Glb.1  127. Platz Bronze 
        49. Platz Silber  
    Glb.2    61. Platz Bronzelatz  
        66. Platz Silber 
Vergleichswettkampf Aigen:      2. Platz Bronze  
 

Der Gemeindevertretung mit Bgmstr. Manfred GRUNDTNER an der Spitze sagen wir ein aufrich-
tiges DANKE für die gute Zusammenarbeit. 
 

Zum Ende des alten Jahres, sowie zum Ende der 5-jährigen Funktionsperiode möchte sich das 
Kommando der Freiw. Feuerwehr GLEICHENBACH nochmals bei allen Kameraden für ihre im 
Dienst der Feuerwehr bei Einsätzen, Übungen und Schulungen geleistete Arbeit bedanken. Bei 
allen Mitgliedern und ihren Angehörigen bedanke ich mich für ihre tatkräftige Unterstützung und 
Mitarbeit bei den verschiedenen Veranstaltungen. 
Bei allen Besuchern unseres Feuerwehrfestes und Punschnachmittages,  bei allen Teilnehmern 
am Preis- und Hendlschnapsen bedanken wir uns auf diese Weise für Ihr Kommen und ihre fi-
nanzielle Unterstützung sehr herzlich. 
2016 finden wiederum Neuwahlen statt. 
Dem neuen Kommando darf ich schon jetzt alles Gute und viel Glück für Ihre Arbeit in der neuen 
Funktionsperiode wünschen. 
 

Die Mitglieder unserer Feuerwehr wünschen allen Gemeindebürgern, Freunden und Besuchern 
unserer Veranstaltungen, sowie allen Gönnern der Feuerwehr ein 

 

GESEGNETES WEIHNACHTSFEST und  
ein 

GLÜCKLICHES JAHR 2016 ! 
 

       Wolfgang Schäffer, OBI  

       Kdt. 



Veranstaltungstermine 2016  
   

JÄNNER 

Di. 5. Ball der FF Hollenthon im GH Posch 

Sa. 9. Jahreshauptversammlung der FF-Spratzeck im GH Posch 

So 10. Jahreshauptversammlung der FF-Gleichenbach in Glb. 

Fr. 15. Hacklergschnas der SPÖ-Hollenthon, im GH Posch 

Sa. 16. Jahreshauptversammlung der FF-Obereck im GH Posch 

So 17. Jahreshauptversammlung der FF-Hollenthon im GH Posch 

Fr. 22. Jahreshauptversammlung der FF-Stickelberg  im GH "Zum Stickelberg" 

Sa. 30. Ball der FF-Stickelberg im GH "Zum Stickelberg" 
   

FEBRUAR 

Sa. 6. Bauernball im GH Posch 

Di 9. Kinderfasching im GH "Zum Stickelberg" 

Sa. 13. Preis- u. Hendlschnapsen der FF-Gleichenbach in Gleichenbach 

Fr. 19. Jahreshauptvers. Sängerrunde Hollenthon, GH Posch 

Sa+So 20.+21. Trophäenschau - Hegering, GH. Posch 

Fr. 26. Das Rote Kreuz stellt sich vor, inkl. Defi Vorführung, 19.00 Uhr, GH Posch 

Sa. 27. Damenpreisschnapsen SPÖ-Hollenthon, GH Posch 
   

MÄRZ 

Fr. 11. Dartturnier im GH "Zum Stickelberg" 

Sa. 12. Damenpreisschnapsen Wirtschaftsbund, GH "Zum Stickelberg" 

Fr. 18. Bußandacht um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 

So. 27. Osterfeuerbrennen - Jugend 
   

APRIL  

Fr.- So 8.-10. Theater "Die Bühne Hollenthon" in Stickelberg 

Fr.- So 15.-17. Theater "Die Bühne Hollenthon" in Stickelberg 

Sa. 16. Aktionstag "Saubere Gemeinde" Hollenthon, Beginn 8.30 Uhr  
So. 17. Musikschulkonzert, Festsaal NMS Lichtenegg 

Sa. 23. Maibaumaufstellen - Jugend Hollenthon 

So. 24. Früh(lings)schoppen im GH "Zum Stickelberg" - Gmoakultur 

Fr. 29. MusikCOVERett "Mini & Claus" im GH "Zum Stickelberg" 
   

MAI 

So. 1. Florianimesse u. Florianifeier - 125 Jahre FF-Hollenthon 

So. 8. Erstkommunion 

Fr. 13. Jägermaiandacht bei der "Felmbauer Kapelle" 19.30 Uhr 

So. 15. Blutspendeaktion in der VS-Hollenthon 8.00 - 12.00 Uhr 

Sa. 21. FF-Fest Gleichenbach, ab 14.00 Uhr Koidstart 

So. 22. FF-Fest Gleichenbach 

Do 26. Segnung der Hohlen Tanne u. Maiandacht, Dr. Alois Schwarz, 18.00 Uhr 

Fr. 27. Florianimaiandacht bei der "Florianikapelle" 19.30 Uhr 
   

JUNI 

So. 5. Gassenfest des DEV-Spratzeck in Spratzeck 

Fr. 10. Maibaumparty der Jugend Hollenthon bei der Sportanlage 

So. 12. Pfarrfest mit Maibaumumschnitt in der Sicherheitszentrale 

Sa. 18. Feuerwehrjugend Bezirksbewerb, am Sportplatz 

So. 19. 40 Jahre Feuerwehrjungend Hollenthon - Vergleichswettkampf, Sportplatz 

Sa. 25. FF - Hol. Bezirksfeuerwehr Leistungsbewerb + Wettkampfparty am Sportplatz 

                4 Seiten Termine zum Herausnehmen!  



Veranstaltungstermine 2016  

 
JULI  

Sa. 2. Fußwallfahrt nach "Maria Schnee" Abmarsch Hol. 6.45,  Stickelb. 7.00 

Sa+So. 9.+10. Sommerfest der FF-Stickelberg 

Sa. 16. SPÖ-Ausflug 

   

AUGUST 

Sa+So 6.+7. Gartenfest der FF-Spratzeck 

So. 14. Seilziehen u. Heuriger der FF-Obereck 

Mo. 15. Heuriger der FF-Obereck 

   

SEPTEMBER 

So 11. Dirndlgwandsonntag 

Sa+So 17.+18. Herbstfest der FF-Hollenthon 

   

OKTOBER 

So. 2. Erntedankfest in der Pfarrkirche 

Di. 4. Vereins-Terminkoordinationssitzung 2017 am Gemeindeamt, 19.00 Uhr 

So. 9. Oktoberfest im GH "Zum Stickelberg" 

   

NOVEMBER 

So. 6. Hendlschnapsen der FF- Obereck, GH "Zum schönen Grund" 

Sa. 12. Leopoldikränzchen - DEV-Stickelberg,  im GH "Zum Stickelberg" 

Sa. 19. Weihnachtswerkstatt im GH "Zum Stickelberg" 

So. 20. Christkönig - Jugendmesse in der Pfarrkirche 

So. 20. Hendl- u. Stelzenschnapsen der FF-Stickelberg, im GH "Zum Stickelberg" 

Sa. 26. Weihnachtswerkstatt im GH "Zum Stickelberg" 

Sa. 26. Adventkranzsegung 15.00 Uhr, anschl. Buchausstellung im Pfarrheim 

Sa. 26. Fire Fighter Punsch ab 16.00 Uhr bei der Sicherheitszentrale 

So. 27. Pfarrkaffee und Buchausstellung nach der Hl. Messe 

   

DEZEMBER 

Sa. 3. Familienwallfahrt nach "Mariazell" 

So. 4. Nikolaus in Stickelberg - DEV-Stickelberg 

Di. 6. Nikolausfeier in der Pfarrkirche 15.00 Uhr 

Mi 7. Punschn in Spratzeck - FF-Wettkampfgruppe Spratzeck, ab 17.00 Uhr 

Do. 8. Sängermesse mit anschl. Agape im Pfarrheim 

Sa. 17. Wettkampfgruppenpunsch der FF-Gleichenbach, in Glb. ab 17.00 Uhr 

So. 18. Gemeinde - Seniorenweihnachtsfeier  GH Posch ab 14.00 Uhr 

Sa. 24. Kinderweihnacht in der Pfarrkirche 15.00 Uhr 

Sa. 24. Christmette 22.00 Uhr 

Sa. 24. Punsch nach Christmette im Jugendheim 

Sa. 31. Silvester am Stickelberg - GH "Zum Stickelberg" 

Sa. 31. Silvester im GH Posch 



2016 
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Restmüll 14. 11. 10. 7. 4.*) 2.+ 28. 25. 22. 20. 17. 15. 

 ϝύ  aǸƭƭŀōŦǳƘǊ ǾŜǊǎŎƘƛŜōǘ ǎƛŎƘ Ǿƻƴ 5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎ ŀǳŦ aƛǘǘǿƻŎƘ           30.             

Gelber Sack 14. 25.   7. 18* 30.   11. 22.    3.  15. 

Sperrmüll Fr. 22. Apr. 13 - 17 Uhr,   Sa. 23. Apr.  8 - 12 Uhr 

Problemstoffstammlung Sa. 23. April, 9 - 12 Uhr, Sa. 24. Sept. 9 - 12 Uhr 

Altmetall Sa. 24. Sept. 8 - 12 Uhr 

Rundballenfolienentsorgung/ Maschinenring Di. 22. März 13.15 Uhr,     Mo. 7. Nov. 13.15 Uhr 

             

Amtliche Termine am 
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Notar Dr. Beutel - 17.00 - 18.00 Uhr 12.   8. 12. 10. 14. 12. 9. 13. 11. 8. 13. 

Polizeisprechtag - 10.00 -11.00 Uhr   16.   19.   21.   16.   18.   20. 

             

Baby + Kinder -  
Termine  
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Mutterberatung - 8.00 - 9.00 Uhr (Juli Urlaub) 12. 9. 8. 12. 10. 14.   9. 13. 11. 8. 13. 

Baby + Kleinkindergruppe ab 8.30 - Senioren Aktiv 18. 15. 21. 18. 23. 20. 18. 22. 19. 17. 21. 19. 

Motopädagogik ab 16.Feb. bis E-Mai, Di. v. 16 - 17 Uhr 

Kindergarteneinschreibung 20. Jªnner 

Kinderfasching - GH "Zum Stickelberg" 9. Februar 

Kindertenniswoche 4. - 8. Juli 

Nikolaus in Stickelberg DEV - 15 Uhr 4. Dezember 

Nikolaus in der Pfarrkirche - 15 Uhr 6. Dezember 

Kinderweihnacht in der Pfarrkirche  - 15 Uhr 24. Dezember 
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Flinke Nadeln - 15 Uhr Sen.Aktiv 21. 25. 17. 21. 19. 23. 21. 25. 22. 27. 24. 15. 

Kneippturnen - 18,30 Uhr Turnsaal VS Hollenthon vom 1. Montag im Okt. - letzten Montag im Mai 

Tischtennis - 19 Uhr Turnsaal VS Hollenthon jeden Donnerstag von Mitte Okt. bis Mitte April 

Yoga f.Anfänger+Fortgeschrittene im SenAktiv 18.+25.1.,1.+8.+15.+29.2.,7.3.,4.+11.+18.+25.4.,2.+23.+30.5. 

Angeln u. Fischverkauf, Spratzau bei Fischteiche Anf. Mai - E.Sept., Sa v. 9 - 18 Uhr, So v. 9 - 16 Uhr 

Bierkrügerl-Turnier - Tennisplatz 30. April 

Fußball-Pfingstturnier - 13,30 Uhr Sportplatz 15. Mai 

Fußball-Tennis-Turnier - Tennisplatz 30. Juli 

Wandertag 26. Oktober 



2016 

Kulinarik  
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Dorf z´Mittag  GH "Zum Stickelberg" 13. 17. 9. 13. 11. 8. 13. 17. 14. 12. 9. 14. 

Grillhendl ADEG Lechner 22. 19. 18. 15. 20. 17. 15. 19. 16. 21. 18. 23. 

Backhendltag GH "Zum Stickelberg"     4. 1. 6. 3.     2.   4. 2. 

Stelzentag GH Posch     5.   7   2.   3   5   

Fischtage GH Posch  12. - 14. Februar 

Valentinsmenü GH "Zum Stickelberg 13. + 14. Februar 

Italienisches Buffet GH "Zum Stickelberg" 19. Feburar 

Lamm GH "Zum Stickelberg" 26. - 28. Mªrz, 2. + 3. April 

Lamm Gh Posch 27. + 28.Mªrz 

Mostschank am Rosenhof  3.- 8.Mai, 24.Junið3.Juli, 19.-28.Aug., 21. - 30.Okt. 

Mostschank beim Rollnbauer  13. - 22.Mai 

Grilltag GH Posch 26. Mai 

Bratl + Sturm GH Posch 10.+11.Sept., 24.+25.Sept., 1.+2.Okt., 29.+30. Okt. 

Wildbuffet GH "Zum Stickelberg" 14. Oktober 

Martiniloben GH "Zum Stickelberg" 11. November 

Gansltage im GH Posch 12. + 13. Nov., 19. + 20. Nov. 

Ganslessen GH "Zum Stickelberg" 13. Nov., 19. + 20. Nov.,  

Weihnachtsbuffett im GH "Zum Stickelberg" 18. Dezember 

             

Termine                    
 f¿r unsere Senioren  
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Oma- Opatreff, Schnapserr. 14 Uhr GH Posch 7. 11. 2. 6. 4. 1. 6. 3. 7. 5. 2. 7. 

Kaffeenachmittag "Senioren aktiv" 15 Uhr 12. 16. 15. 12. 10. 14.     13. 11. 8.   

Senioren-Menü - 12 Uhr GH "Zum schönen Grund" 28.     28.       25.     24.   

Senioren-Menü - 12 Uhr GH "Zum Stickelberg"   25.       23.     22.       

Senioren-Menü - 12 Uhr GH Posch     31.       28.     27.     

Senioren Mostschank am Rosenhof - 12 Uhr         3. 28.   23.   25.     

Senioren Mostschank Rollnbauer - 12 Uhr         17.               

Senioren-Wanderung -  9 Uhr     11. 8. 6. 3. 1+29. 26. 23. 21. 18.   

Bewegt durchs Alter - Maria Grundtner Turnsaal VS  17+24.2.,9.+16+30.3., 13.+20.+27.4.,11.+18.+25.5. 

Fahrt zum Senioren-Fasching in Hochneukirchen 17. Jªnner 

Senioren Jahreshauptvers. nach Messe, GH Posch 24. Jªnner 

Senioren-Kreuzweg - in der Pfarrkirche 14 Uhr 28. Februar 

Senioren-Landes+Bez.Wallfahrt-Dom Wr.Neustadt 20. April 

Muttertagsausflug-Pensionistenverein SPÖ 12. Mai 

Senioren-Wallfahrt - Steiermark-Grüner See 28. Mai 

Senioren-Radwandertag - Staatz-Laa a.d.Thaya 15. Juni 

Senioren-Passionsspiele in St.Margareten 23. Juli 

Sen.-3Tagesf. Reichersberg,Bayern+Donauschifff. 12.-14. August 

Herbstausflug-Pensionistenverein SPÖ 1. September 

Senioren-Landes-Wandertag in Retz 2. September 

Weihnachtsfeier-Pensionistenv. SPÖ-GH Höller 3. Dezember 

Gemeinde  Seniorenweihnachtsf.14 Uhr GH Posch 18. Dezember 
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JAHRESBERICHT 2015 DER  
FREIWILLIGEN FEUERWEHR SPRATZECK  

 
Nachdem EOBI Engelbert Handler am Ende des letzten Jahres seine Tätigkeit als 
Kommandant der Feuerwehr zurückgelegt hat, musste zu Beginn dieses Jahres neu 

gewählt werden. Am 22. 2. 2015 wurden OBI Hartl Thomas, BI Piribauer Christian und V Bettina 
Handler im Rahmen der Mitgliederversammlung zum neuen Kommando gewählt. 
 
Im Rahmen dieser Mitgliederversammlung wurde auch beschlossen, nach langer Zeit wieder ei-
ne Wettkampfgruppe zu gründen und an Leistungsbewerben teilzunehmen.  Nach einigen Mona-
ten intensiven Trainings und jahrzehntelanger Pause war die FF Spratzeck heuer wieder bei den 
Landesfeuerwehrleistungsbewerben, dieses Mal in Mank, durchaus erfolgreich vertreten. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Spratzeck verfügt derzeit über einen Mannschaftsstand von 
38 Aktiven und 5 Reservisten und 3 Jugendfeuerwehrmitglieder. 
 
Im Jahr 2015 wurde zu 5 technischen Einsätzen ausgerückt. Ein Großteil dieser waren Auspump-
arbeiten. Auch zu einem Brandeinsatz wurde dieses Jahr gerufen. Insgesamt waren 34 Mann im 
Einsatz. Des Weiteren wurde die 5-jährliche Brandbeschauung durchgeführt. 
 
An der Florianimesse, der Florianimaiandacht, am Abschnitts- und Bezirksfeuerwehrtag, Kom-
mandantentagung, der Fronleichnamsprozession, am Friedhofsgang zu Allerheiligen, einer Atem-
schutztagung, einer Atemschutzübung, der Abschnittsfunkübung in Ungerbach, einer Relais-
übung in Hollenthon,  sowie an einigen Schulungen und Kursen wurde auch 2015 wieder teilge-
nommen. 
 
Bei herrlichem Wetter  besuchten  wieder zahlreiche Gäste unser Gartenfest am 1. und 2. Au-
gust. Im Rahmen dieses Festes wurden EOBI Handler Engelbert mit dem Verdienstzeichen 2. 
Klasse in Silber und Maria und Hans Hartl mit der Florianiplankette ausgezeichnet. Für gute Stim-
mung sorgte am Samstag ĂDie John Drops Bandñ und sonntags das ĂPeppi Lindner Trioñ! Eben-
falls an einem wunderschönen Herbsttag, dem 26. Oktober, fand wieder unser Wandertag statt, 
der der Bevölkerung unser  Brandrayon näher bringen soll. Zum Abschluss des Jahres  organi-
siert die Wettkampfgruppe zum ersten Mal ein Punschstand beim Feuerwehrhaus. HERZLICHEN 
DANK an alle für den Besuch unserer Veranstaltungen. 
 
Der Reinerlös der Veranstaltungen wurde auch heuer wieder in den Ankauf von Feuerwehraus-
rüstung investiert. 
 
Am diesjährigen Abschnittsfeuerwehrtag in Hochneunkirchen wurde LM Handler Engelbert für 25
- jähriges Beiseins der Freiwilligen Feuerwehr Spratzeck geehrt! 
 
Abschließend möchten wir unserem ehemaligen Kommandanten EOBI Handler Engelbert noch-
mals für seinen jahrelangen Einsatz für die  Freiwillige Feuerwehr Spratzeck bedanken und wün-
schen ihm alles Gute in der ĂFeuerwehr- Pensionñ und viel Gesundheit. 
 
Allen Freunden und Gönnern unserer Feuerwehr danken wir für ihre Unterstützung und wün-
schen ein besinnliches Weihnachtsfest, viel Glück und Gesundheit im Neuen Jahr. 
                                                                             
            Das Kommando 
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Freiwillige Feuerwehr Stickelberg  
 

Das zu Ende gehende Jahr 2015 war für die FF Stickelberg ein sehr  
Ereignisreiches. Hier einige Daten: 
 
Mannschaftsstand: 49 AKTIVE 
   4  RESERVISTEN 
   1 JUGENDFEUERWEHR 
 
Einsatzfahrzeuge: TLF 4000-200A Steyr 791 - Tanklöschfahrzeug 
   KRF-B   VW LT40 ï Kleinrüstfahrzeug mit Bergeausrüstung 
   MTF  VW  LT35 - Mannschaftstransportfahrzeug 
 
absolvierte Kurse:  Arian Hajdaraj-Atemschutzgerªtetrªger 
                            Erwin Windbichler jun.- Atemschutzgerªtetrªger 
                            Ardian Hajdaraj- Atemschutzgerªtetrªger 
                            Ressler Josef-Brandschutztechnik 
                            Schwarz J¿rgen-Schadstoffelehrgang 
 
Beförderungen:   Im Jahr 2015 gab es keine Befºrderungen zu verzeichnen 
 
Einsätze:  Die Feuerwehr Stickelberg wurde zu insgesamt 27 Einsätzen gerufen, 
               diese gliedern sich in:  6 Brandsicherheitswachen  
                                                21 Technische Einsªtze                             
 
Einsatzstatistik:                      50 eingesetzte Feuerwehrmªnner 
                                             120 Einsatzstunden  
 

Übungen: Die Feuerwehr Stickelberg nahm an insgesamt 6 Übungen  teil. 
 

Übungsstatistik:         32  eingesetzte Feuerwehrmªnner 
 

                                 108 ¦bungsstunden 
 

 Um diese umfangreichen Aufgaben zum Schutze der Bevölkerung auch in Zukunft gewährleis-
ten zu können ist es notwendig geworden unsere Infrastruktur zu erneuern! 
Wir konnten im Jahr 2015 dank des enormen Eigenleistungsaufwandes von über  
3500 Stunden  seit Baubeginn, den kompletten Rohbau unseres neuen Feuerwehrhauses, samt 
Dach und Fenster fertigstellen! 
Dies war unser gestecktes Ziel um unsere Einsatzfahrzeuge im Winter wieder in eine frostsichere 
Garage stellen zu können! 
Da wir aber aufgrund des erreichten Zieles jetzt auch nicht in denn Winterschlaf verfallen 
arbeiten wir bereits voller Elan an sämtlichen Installationen und beginnen mit dem Ausbau des 
Dachgeschosses! 
Das Kommando möchte sich auf diesen Weg nochmal für die schier unglaubliche Bereitschaft an 
unserem Traum Hand anzulegen, recht herzlich bei allen Helfern, Unterstützern und Spendern 
bedanken! 
  
Veranstaltungen:  7. Februar 2015  FEUERWEHRBALL  in Stickelberg 
   11. u. 12. Juli 2015 SOMMERFEST 
   22. November 2015 Hendl- und Stelzenschnapsen 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERECK  

JAHRESBERICHT 2015  
 

Das  Jahr 2015 geht zu Ende, daher möchten wir einen kurzen Rückblick über das abgelaufene 
Jahr halten (Berichtzeitraum November 2014 bis November 2015)  
        

 MANNSCHAFTSSTAND: 23 Aktive,  
    wobei zwei Neuzugänge: Spitzer Thomas und Reisner Dominik 
    3 Jugend, 
    6 Reserve 
 

AUSBILDUNG:  Spitzer Thomas ï Grundausbildung Truppmann 
    Reisner Dominik ï Grundausbildung Truppmann 
    Spanring Michael ï Atemschutzgeräteträger 
    Schwarz Andreas ï Atemschutzgeräteträger 
    Reisner Daniel ï Atemschutzgeräteträger 
    Reisner Herbert ï Einsatzmaschinistenausbildung 
    Spitzer Herbert ï Einsatzmaschinistenausbildung 
    Spitzer Johann ï Einsatzmaschinistenausbildung 
    Reisner René ð Einsatzmaschinistenausbildung 
ÜBUNGEN: 
Es wurde an folgenden  Übungen teilgenommen: 
Abschnittsfunkübung  in Kirchschlag 
Atemschutzübung in Spratzeck/Spratzau 
Einsatzübung/Relaisübung in Hollenthon 
Es wurde auch die Abschlußübung Truppmannausbildung ausgearbeitet und durchgeführt. 
Des Weiteren auch diverse Interne Übungen sowie Wettkampfübungen abgehalten. 
 

EINSÄTZE:  
Im oben genannten Zeitraum sind wir insgesamt zu 13 Einsätzen ausgerückt, diese teilen sich in 
2 Brandeinsªtze und 11 technische Einsªtze. Es wurden dabei 31 Mitglieder eingesetzt und 58 
Einsatzstunden geleistet 
 

VERANSTALTUNGEN:  
Am 14. und 15. August wurde wieder der Feuerwehrheurigen in Hollenthon veranstaltet, wobei 
auch wieder ein Seilziehwettbewerb durchgeführt wurde. Dabei konnte auch der Sieg  wieder 
nach Obereck geholt werden. Wir möchten uns bei allen Gruppen die bei dem Bewerb mitgewirkt 
haben, und bei allen die unseren Heurigen besucht haben recht herzlichst bedanken.                    
Am 8.November fand unser Hendlschnapsen im Gasthaus Spenger Ăzum schºnen Grundñ statt, 
auch diese Veranstaltung war sehr gut besucht.  

Alle Veranstaltungen waren sehr gut besucht und daher ein großer Erfolg. Wir möchten uns auf 
diesem Wege bei unseren Besuchern recht herzlich bedanken und zugleich wieder um Unterstüt-
zung unserer Veranstaltungen im kommenden Jahr bitten. 
 
Die FF Stickelberg wünscht allen Hollenthonern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 
 
                                      Das Kommando der FF Stickelberg 
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SONSTIGE TÄTIGKEITEN: 
Es wurde auch zu diversen kirchlichen Anlässen wie Fronleichnamsprozession, Florianimesse, 
Friedhofsgang und Begräbnissen ausgerückt. Des Weiteren wurde heuer auch die feuerpolizeili-
che Beschau in unserm Einsatzgebiet durchgeführt.  
Insgesamt wurden im oben genannten Zeitraum von 354 eingesetzten Mitgliedern 1822 Stunden 
für die Freiwillige Feuerwehr geleistet. 
 

FEUERWEHRJUGEND: 
Die Feuerwehrjugend Hollenthon, bei welcher wir mit 3 Jugend-Mitgliedern vertreten waren, hat 
auch heuer wieder Spitzenleistungen erbracht. Neben mehreren Bewerbssiegen auf Bezirksebe-
ne, konnte der Landessieg in Bronze zum dritten Mal in Folge wiederholt werden. Des weitern 
konnte bei den Landesleistungsbewerben in Wolfsbach der 2. Platz in Silber und der 3. Platz im 
Junior-Fire-Cup erreicht werden. Zu diesen ausgezeichneten Leistungen möchten wir noch ein-
mal herzlichst gratulieren.  
 

WETTKAMPFGRUPPE: 
Unsere Wettkampfgruppe war im vergangenen Jahr bei insgesamt 8 Bewerben vertreten (4 klas-
sische Leistungsbewerbe, 3 Kuppelcups und ein Nassbewerb). Dabei konnten auch einige or-
dentliche Platzierungen erreicht werden, wie zum Beispiel der 55. Platz beim NÖ-
Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Mank (von über 650 Teilnehmern in der Klasse Bronze A mit 
406,69 Punkten) oder der 8. Platz beim Kuppelcup in St. Martin. 
 

EHRUNGEN:  
Anlässlich des Abschnittfeuerwehrtages in Hochneukirchen wurden Spitzer Johann, Schwarz Jo-
hannes und Beisteiner Peter für 25-jährige Feuerwehrtätigkeit geehrt. 
 Hr. Klemens Freiler erhªlt das 60 Jªhrige Verdienstzeichen f¿r langjªhrige Tªtigkeit im Feuer-
wehr und Rettungswesen, das anlässlich der Jahreshauptversammlung verliehen wird. 
 

Zum Schluss wollen wir uns bei allen Besuchern, bei allen Helfern die durch Geld und Sachspen-
den oder durch persönliche Mithilfe zum Erfolg beigetragen haben, recht herzlichst bedanken und 
wünschen allen einen besinnlichen Advent, frohe Weihnachten und alles Gute fürs neue Jahr.   
  
       Das Kommando der FF Obereck 

 
 

       Ortsstelle Hollenthon / Lichtenegg  

 
 
 
 

Die Rotkreuz-Gesellschaft besteht aus vielen Menschen, aus vielen Gesichtern und vielen Ge-
schichten. Hier finden alle Generationen zusammen, um Menschen in der Not zu helfen, um ihr 
Engagement zu leben. Dementsprechend können auch wir von der Ortsstelle Hollenthon/
Lichtenegg ein paar Geschichten vom Jahr 2015 erzählen. 
 

Von 1. Jänner 2015 bis 31. Oktober 2015 hatten unsere Sanitäter/-innen 312 Einsªtze und 

sind dabei 18229 km  gefahren. Dies sind nat¿rlich unzªhlige freiwillige  Stunden die unsere 24 

Sanitäter/-innen im Einsatz sind. Zu diesen Einsatzstunden kommen auch noch Bereitschafts-
stunden bei FF-Wettkämpfen, FF-Übungen und verschiedenen Veranstaltungen sowie Fortbil-
dungsstunden hinzu. Dafür gebührt einem jeden einzelnen ein großes Dankeschön!! 
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Wir hatten ebenfalls 2015 wieder unsere Nacht- und Wochenenddienste mit Wiesmath geteilt. 
Für die gut funktionierende Zusammenarbeit mit der Ortsstelle Wiesmath möchten wir uns be-
danken! 
 

Auch dieses Jahr fanden unsere FLOSO-Abende  großen Anklang. Bewegung für Körper und 

Geist, sowie Spaß ist das Ziel dieser Gruppe. Weitere aktuelle Termine werden diesbezüglich 
rechtzeitig bekannt gegeben, neue Teilnehmer sind recht herzlich erwünscht. Der Betrag von frei-
en Spenden wird für caritative Zwecke verwendet. Dieses Jahr ging es an eine junge Kollegin, 
die nach einer schweren Krankheit kostspielige Therapien benötigt. 
 

Am 24. Mai fand wieder unser alljährliches Blutspenden  statt. Dabei konnten 93 Spender ge-

zählt werden. Danke an alle Spender! 
 

Das First Responder System  findet seit der Einführung sehr guten Zuspruch bei der Bevöl-

kerung. Heuer wurden die drei First Responder (Leitner Bernhard, Handler Andreas, Handler 
Christian) zu insgesamt 56 Einsätzen, zusätzlich zum regulären Rettungsdienst, alarmiert. Durch 
die rasche Eintreffzeit der First Responder konnte die Versorgung der Patienten bestmöglich um-
gesetzt werden. 
 

Unser RK-Heuriger  am 21. Juni wurde zu einem großen Erfolg. 23 Sanitäter/-innen und 22 

freiwillige Helfer aus der Gemeinde waren für das gute Gelingen verantwortlich. Für die jüngsten 
unter uns war unsere riesige Rettungsautohupfburg die Sensation. Der Reinerlös des Heurigen 
betrug ca. 4.500 EURO und wird natürlich für wichtige Anschaffungen verwendet. Ein großes 
Dankeschön nochmal an alle Helfer!! 
 

Zu den aktuell vier Lehrbeauftragten  für Erste Hilfe werden wir bis Ende 2015 einen zusätzli-

chen Kollegen bekommen. Sanitäter Höller Alexander absolviert zurzeit die Ausbildung. 
 

Am 20. November wurden an unserer Ortsstelle Neuwahlen  durchgeführt. Zur neuen Ortsstel-

lenleiterin wurde Ungermann Martina und zum Ortsstellenleiterstellvertreter Handler Christian ge-
wählt. In diesem Sinne möchten wird uns bei Herrn Leitner Bernhard für seine langjährigen 
Dienste als Ortsstellenleiter bedanken und hoffen ihn weiter als Kollegen unter uns zu haben. 
 

Termine 2016:   
15. Mai ï Blutspenden in der VS Hollenthon  
 

Sollte jemand Interesse an der Mitarbeit beim Roten Kreuz Hollenthon/Lichtenegg haben, bitte 
unter der Nummer 02646/2212 ï 12 bei Gerlinde Pernsteiner oder Martina Ungermann 
0676/6827562 melden. Es werden immer gerne neue Sanitªter/-innen aufgenommen! 
 

Erreichbarkeit des Roten Kreuzes:  
 

Für Notfälle unter der Nummer 144  
 

Krankentransporte sind anzumelden unter der Nummer 14844  
 

Zum Schluss möchten wir uns bei der Bevölkerung für die gute Zusammenarbeit, sowie Spen-
denfreudigkeit bedanken und im Namen aller Sanitäter/-innen ein frohes Weihnachtsfest, viel 
Glück und Gesundheit im neuen Jahr wünschen! 
 

Für die Ortsstelle,  

Ungermann Martina 
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 Die ăGesunde Gemeindeă  kann in diesem Jahr 
wieder auf einige Aktivitäten zurückblicken.  

 
8. April Vortrag  von Martin Lassnig ¿ber ĂEffektive Mikroorganismen ð  die 
kleinen biologischen  Helfer in Landwirtschaft, Haus und Gartenñ.  
 

2o. April ĂFeinschmeckertrainingñ im Kindergarten mit  Seminarbªuerin 
Getrude Doppler. 

 

20. Mai Vortrag von Petra Hirner ĂNatur-im-Garten-Beraterinñ  ¿ber ĂBl¿tenpracht mit Stauden ð 
leicht gemachtñ.  
 

24. Mai, Pfingstsonntag, 8. Gesundheitstag in der Volksschule. 
 

Zu erwähnen sind noch die ganzjährig laufenden Aktivitäten vom Baby- bis zum Opa-Oma-Treff, 
den diversen sportlichen Angeboten wie Kneippturnen, Motogeragogik für ältere Menschen, Mo-
topädagogik für Kinder von 2,5ð4 und 5ð8  Jahren, Wanderungen und vieles mehr. 
 

Nicht nur Bewegung, sondern auch ausgewogene, gesunde Ernährung ist für unser Wohlbefin-
den wichtig. Die Initiative »Tut gut!« stellt mit den neuen »tut gut« -Genussrezepten gesunde 
Ernährung in den Mittelpunkt. Bei der Erstellung der »tut gut«-Genussrezepte wurde großes Au-
genmerk auf Regionalität, saisonale Verfügbarkeit und die praktische Umsetzbarkeit der Gerichte 
gelegt. Sie finden hier bewährte und neue Rezepte, die größtenteils fettarm, nährstoffreich und 
somit gesundheitsfördernd sind. Auf diese Weise steht einem ausgewogenen, gesunden Koch-
vergnügen für die ganze Familie nichts im Wege!  
 

Die Genussrezepte können einmal pro NiederösterreicherIn gratis bestellt werden. Bestellmög-
lichkeiten:  
Online unter: www.noetutgut.at Ą Service Ą Produkte Ą Bücher 
oder per Telefon unter: 02742 9011 oder am Gemeindeamt  02645 7200 melden. Bei Bedarf wird 
Sammelbestellung durchgeführt. 
 

Freiwillige Mitarbeiter f¿r die ĂGesunde Gemeindeñ sind herzlich willkommen! 
 

Die Arbeitsgruppe für Gesundheit und Soziales wünscht ein   
besinnliches Weihnachtsfest und ein gesegnetes Neues Jahr!   

 

Caritas: 365 Tage im Jahr für Sie da  

Das Mobile Caritas -Team entlastet auch in der Weihnachtszeit  
 
Weihnachten bedeutet Kerzenlicht, Adventkranz, Freude und Besinnlichkeit, aber auch Weih-
nachtsputz, Geschenke besorgen und Hektik. Besonders für Menschen, die sich auch um ihre 
pflegebedürftigen Familienmitglieder kümmern, kann die Vorweihnachtszeit schnell stressig wer-
den ï doch mit der richtigen Unterstützung wird vieles leichter. Gerade vor Weihnachten wird oft 
die Zeit zu kurz. Das mobile Caritas-Team kann auch mit stundenweiser Pflege und Betreuung 
Zuhause entlastenñ, so Frau Elisabeth Binder Leiterin der Sozialstation Kirchschlag&Zºbern  der 
Caritas der Erzdiºzese Wien. ĂWir sind auch f¿r Sie da, wenn es darum geht, kurzfristige Betreu-
ungsengpªsse am Wochenende und an den Feiertagen zu ¿berbr¿cken.ñ Caritas-
MitarbeiterInnen helfen 365 Tage im Jahr mit Hauskrankenpflege und Heimhilfe, durch Unterstüt-

http://www.noetutgut.at
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Das Jahr 2015 im  

ăSenioren Aktivò  
 

 

 

Nach wie vor wird von den Betreuerinnnen das Gedächtnistraining, das gemeinsame Mittages-
sen und Fr¿hst¿ck sowie das ĂKaffeeplauscherlñ abgehalten. Diese Aktivitªten sind schon lªnge-
re Zeit Fixpunkte in unserem Wochenplan. Da das bei den Bewohnern sehr gut ankommt, wer-
den wir das auch im kommenden Jahr so beibehalten.  
Zudem wurden im vergangen Jahr 9 Kaffeenachmittage, ein Faschingsfrühstück, ein Terrassen-
fest, unser Grillnachmittag und das Oktoberfest veranstaltet. 
In unserem  Aufenthaltsraum trafen sich viele Bewohner immer wieder zu  Singabenden. Sehr 
gut wurden auch, die von Bewohnern selbst organisierten Filmvorführungen besucht.  

Im Sommer waren wir zu Besuch im Kindergarten und beim Kaffeenachmittag im ĂVitalpark 
Krumbachñ. 
Unter der Leitung von Fr. Martina Ungermann fand  wieder die ĂFlotte Sohleñ statt. Fr. Marianne 
Puchegger organisierte die Handarbeitsstunden mit den ĂFlinken Nadelnñ und Fr. Irene Schanda 
leitete die Yogastunden. Zu diesen Angeboten sind Bewohner des Hauses als und auch externe 
Besucher herzlich willkommen. 
 
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Besuchern unserer Kaffeenachmittage bedanken. 
Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr! Ein Dankeschön auch an alle, die 
uns mit Mehlspeisspenden versorgten. 
 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und alles Gute für das Jahr 2016! 
Die Betreuerinnen ĂSenioren Aktiv Hollenthonñ 

Birgit Ressler und Elisabeth Fellner 
 

zung  im Haushalt, bei Besorgungen, sowie  bei der Körperpflege, Mobilisation und Wundversor-
gung. Je nach Bedarf unterstützen MitarbeiterInnen von einmal pro Woche bis zu drei Mal täg-
lich. Wenn nötig vermittelt die Caritas eine 24-Stunden-Betreuung und das Notruftelefon gibt 
auch alleinlebenden älteren Menschen Sicherheit rund um die Uhr. Die Caritas bedankt sich 
herzlich für das Vertrauen im abgelaufenen Jahr und wünscht allen älteren und pflegebedürftigen 
Menschen sowie deren Angehörigen einen besinnlichen Advent, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr - und ganz besonders, dass sie die schönste Zeit im Jahr 
auch genießen können! 

Caritas Betreuen und Pflegen  

Sozialstation Kirchschlag&Zöbern  

Dr.Bruno Schimetschekplatz 1 

2860 Kirchschlag 

                0664-526 82 42  



             

      

30  

 

 
 

 
DORFERNEUERUNGS- UND                                                    
VERSCHÖNERUNGSVEREIN HOLLENTHON 
 
 

 
 
Sehr geschätzte Dorfbewohner! 
 

Rückblickend kann unser Verein nachfolgende Aktivitäten im Jahr 2015 nennen,  
die unser Dorf noch schöner und lebenswerter machten. 
  
 
 

Aktivitäten 2015:  
 

¶ Osterhasenpark  mit neuen, aktuellen Szenen. 

¶ Müllsammelaktion  mit den Kindern in Kooperation mit weiteren Vereinen der Gemeinde ï     
      Ergebnis: Die Umwelt wurde erneut von achtlos weggeworfenem M¿ll und Unrat befreit 

¶ Pflege der  Blumenbeete entlang der Dorfstraße 

¶ Pflege der  Grünfläche bei der Wetterstation  

¶ Pflege des  Wetterlehrpfades inkl. der Darstellungen  

¶ Pflege der 51 gepflanzten Obstbäume sowie Ersatzpflanzungen  

¶ 2 Wetterlehrpfadführungen (Bezirksfeuerwehrkommandantentreffen und Bezirks - 
      Pensionistenwandertag) 

¶ Nachtwächtertätigkeit anlassbezogen 

¶ Entrichtung der Archivierungsbeiträge  f¿r die webcams 2+3 an die Gemeinde 

¶ Diverse Erhaltungsarbeiten  (Bankerl, Darstellungen entlang des Wetterlehrpfades etc) 

¶ Hohle Tanne (Planung, Umsetzung und Haupt-Finanzierung inkl. Eigenleistungen) 

¶ 2 webcams ( webcam 1 + 2 am Wetterstationsmast wurden neu angeschafft, montiert und  
      finanziert) 

¶ Kirchenturmuhr (finanzielle Beteiligung) 

¶ Bereitstellung und Finanzierung der Pflanzen f¿r das Kriegerdenkmal 

¶ Pflege und Bepflanzung der Blumentröge  bei den Ortstafeln 
Unentgeltlicher monatlicher Wetterr¿ckblick und Jahresr¿ckblick der Wetterstation Hol-
lenthon  von Mitglied Meteorologe Mag. Martin Anton Puchegger 

 
                                                                       

Der Verein bedankt sich für die Unterstützung, Teilnahme und Mitwirkung an den diversen Aktio-

nen im heurigen Jahr und wünscht allen Dorfbewohnern ein 

 

 

 Frohes Weihnachtsfest und ein gl¿ckliches Neues Jahr.                                                                                                                               

Der Vorstand    

 
N E U E   M I T G L I E D E R   S I N D   S T E T S   G E R N E   W I L L K O M M E N ! 


